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öffentlich 

 

 

Stadt Münster 23.02.2026 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Wahlausschusses 

am Dienstag, 10.02.2026, 16:00 Uhr - 16:13 Uhr, 
Fresno-Zimmer, 2. Etage, Stadtweinhaus, Prinzipalmarkt 8-9, 48143 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der Fraktion GRÜNE: 
 
Sonja Völker, Albert Wenzel, Oliver Koch,  
 
von der CDU-Fraktion: 
 
Jutta Malik, Dr. Britta-Antonia Riederer Freifrau von Paar zu Schönau, David Sperling,  
 
von der SPD-Fraktion: 
 
Philipp Hagemann,  
 
von der Fraktion Die Linke: 
 
Isaak Rose,  
 
von der Fraktion Volt: 
 
Sven Konopka,  
 
als Abstimmungsleiter: 
 
Thomas Paal,  
 
von der Verwaltung: 
 
Julia Dickfer, Maik Waldeyer,  
 
für die Schriftführung: 
 
Katharina Pollex. 
 
 
 
Es fehlten: 
 
Christine Schulz, Charlotte Post. 
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Tagesordnung 

Öffentliche Sitzung 

 

V/0116/2026 
OB 

1. Bestellung einer Schriftführung und  
Stellvertretung 
 

  
 

2. Verpflichtung neuer Mitglieder 
 

  
 

3. Eingänge und Mitteilungen 
 

V/0050/2026 
OB 

4. Feststellung des Abstimmungsergebnisses des 
Bürgerentscheids im Stadtbezirk Münster-Mitte am 
08.02.2026 
 

  
 

5. Verschiedenes 
 

 
 
Der Abstimmungsleiter Thomas Paal eröffnete die Sitzung um 16:02 Uhr. Er begrüßte die Mit-
glieder des Wahlausschusses und stellte die ordnungsgemäße Ladung fest.  
 
Änderungswünsche zur Tagesordnung lagen nicht vor. 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
V/0116/2026 

Bestellung einer Schriftführung und Stellvertretung 

 
Der Wahlausschuss beschloss einstimmig: 
 
I. Sachentscheidung: 
 

1. Zur Schriftführung für die Sitzungen des Wahlausschusses wird Katharina Pollex be-
stellt. 
 

2. Stellvertretend wird die Schriftführung von Julia Dickfer wahrgenommen. 
 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es entstehen keine Kosten und Folgekosten. 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Verpflichtung neuer Mitglieder 

 
Der Abstimmungsleiter Thomas Paal verpflichtete Oliver Koch mit folgender Verpflichtungsfor-
mel: 
 
„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben als Mitglied des Wahlprüfungsausschusses der 
Stadt Münster nach bestem Wissen und Können wahrnehmen, das Grundgesetz, die Verfas-
sung des Landes Nordrhein-Westfalen und die Gesetze beachten und meine Pflichten zum 
Wohle der Stadt Münster erfüllen werde.“ 
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Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
Es lagen keine Eingänge und Mitteilungen vor. 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
V/0050/2026 

Feststellung des Abstimmungsergebnisses des 
Bürgerentscheids im Stadtbezirk Münster-Mitte am 
08.02.2026 

 
Der Abstimmungsleiter Thomas Paal wies darauf hin, dass sich auf Seite 3 der Vorlage ein 
Tippfehler befinde. Im letzten Absatz müsse die Zahl 1697 durch die Zahl 1597 ersetzt werden. 
 
Albert Wenzel erkundigte sich, warum die Auszählung im Vergleich zum letzten Bürgerent-
scheid verhältnismäßig lange gedauert habe. Thomas Paal wies darauf hin, dass die Anzahl 
der abgegebenen Stimmen insbesondere in den einzelnen Briefabstimmungsbezirken signifi-
kante Unterschiede aufgewiesen habe.  
 
Sodann ließ Thomas Paal über die Vorlage abstimmen. 
 
 
Der Wahlausschuss beschloss einstimmig: 
 
I. Sachentscheidung: 

 

Das Abstimmungsergebnis des Bürgerentscheids am 08.02.2026 im Stadtbezirk Münster-Mitte 
wird wie folgt festgestellt: 

 

Kennbuchstabe  Stimmen Prozent 

A Stimmberechtigte 107.299 100 % 

B  Abstimmende 35.615 33,19 % 

C Ungültige Stimmen 61 0,17 % 

D  Gültige Stimmen 35.554 99,83 % 

D1 JA-Stimmen 18.627 52,39 % 

D2 NEIN-Stimmen 16.927 47,61 % 

 

Die bei dem Bürgerentscheid gestellte Frage: 

„Sollen die am 6. Mai 2025 in der Bezirksvertretung Münster-Mitte gefassten Beschlüsse 
zur Änderung der Straßennamen  

- Skagerrakstraße,  

- Langemarckstraße,  

- Admiral-Scheer-Straße,  

- Admiral-Spee-Straße und  

- Otto-Weddigen-Straße  

aufgehoben werden und die Straßennamen unverändert erhalten bleiben?“ 
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wurde mit der Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen mit „JA“ beantwortet. Die erforderli-
che Mehrheit von mindestens 10 Prozent der Stimmberechtigten (= 10.730) wurde erreicht. 

 

II. Finanzielle Auswirkungen: 

 
Es entstehen keine Kosten und Folgekosten. 
 

 
Nach der Feststellung des Gesamtergebnisses wurde die als Anlage zur Vorlage beigefügte 
Zusammenstellung nach Abstimmungsbezirken und Briefabstimmungsbezirken vom Abstim-
mungsleiter, von den Beisitzerinnen und Beisitzern und von der Schriftführerin unterschrieben. 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Es gab keine Wortmeldungen. 
 
 
 
 
 
 
 
gez.        gez. 
Thomas Paal Katharina Pollex 
Vorsitz Schriftführung 
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